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4.1 Die Darstellung einer Kenngröße als Erwartungswert ..... 111

4.2 Stichprobenmittel und Stichprobenvarianz .................. 112

4.3 Statische Modelle ................................................ 114

4.4 Dynamische Modelle mit begrenzter Dauer................. 119

4.5 Dynamische Modelle mit unbegrenzter Dauer ............. 121

4.6 Multivariate Output-Analyse................................... 125

4.7 Aufgaben .......................................................... 127

5 Statische Simulationsmodelle

5.1 Monte Carlo Integration ........................................ 131
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6.3 Exemplarische Modellierung von Schadenshäufigkeiten .. 157

6.4 Auswahl einer Input-Verteilung bei fehlenden Daten...... 160

6.5 Bayessche Schätzverfahren..................................... 161

6.6 Aufgaben .......................................................... 174

7 Varianzreduzierende Verfahren

7.1 Antithetic Sampling ............................................. 178

7.2 Die Verwendung einer Kontrollvariablen..................... 182

7.3 Varianzreduktion durch Bedingen............................. 185

7.4 Stratified Sampling .............................................. 190

7.5 Die Verwendung gemeinsamer Zufallszahlen ............... 193

7.6 Importance Sampling............................................ 196
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9.7 Festlegung der Eingangsgrößen eines Poisson-Prozesses . 258

9.8 Aufgaben .......................................................... 259

10 Markov-Prozesse

10.1 Definition und Grundlagen ..................................... 263

10.2 Asymptotisches Verhalten und stationäre Verteilung ..... 266
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B.11 Ausgewählte Tabellen ........................................... 401

Symbolverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 407

Literatur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 408

Index . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 411



http://www.springer.com/978-3-662-49757-9


	Inhaltsverzeichnis



